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Gewerbeschule der Stadt Zürich

Auf das Sommersemester 1963 mit Amtsantritt am 22. April 1963 ist an der
Abteilung Frauenberufe eine

hauptamtliche Lehrstelle
für geschäftskundliche Fächer

(Lehrerin oder Lehrer)

zu besetzen. Die Unterrichtstätigkeit umfaßt Deutsch, Staats- und Wirtschaftskunde,

Rechnen, Buchführung und unter Umständen Französisch an den
Berufsklassen der Lehrtöchter.

Anforderungen: Abgeschlossene Ausbildung als Sekundär-, Gewerbe- oder Mittel-
schullehrer(in); längere erfolgreiche Lehrtätigkeit und Kenntnis der Verhältnisse
im Gewerbe.

Besoldung: Lehrerinnen: Fr. 16 980.— bis Fr. 22 440.— bei wöchentlich 25
Pflichtstunden; Lehrer: Fr. 18 960 bis Fr. 25 020 bei wöchentlich 28 Pflichtstunden,
zuzüglich allfällige Kinderzulagen.

Die Alters- und Hinterbliebenenversicherung sowie die Anrechnung der bisherigen
Tätigkeit sind durch Verordnung geregelt.

Die handschriftliche Anmeldung mit kurzer Darstellung des Lebens- und Bildungsganges

ist unter Beilage einer Fotografie, der Studienausweise und der Zeugnisse
über die bisherige Tätigkeit mit der Anschrift «Lehrstelle an der Gewerbeschule»
bis 6. Oktober 1962 dem Vorstand des Schulamtes, Postfach Zürich 23,
einzureichen.

Weitere Auskunft erteilt die Vorsteherin der Abteilung Frauenberufe, Elisabeth

Müller, Schulhaus Klingenstraße, Zimmer 2, Telefon 42 72 00.

Zürich, den 1. September 1962 Der Direktor
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